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Kleine Anfrage 1426 
 
des Abgeordneten André Kuper und Thorsten Schick   CDU 
 
 
Tariferhöhungen für AT-Beschäftigte in der Landesverwaltung 
 
 
In den vergangenen Wochen hat die Diskussion um die von der rot-grünen Landesregierung 
ausgesetzte Tariferhöhung für die sog. höheren Besoldungsstufen bei Landes- und Kommu-
nalbeamten für Aufregung gesorgt. Unter dem Verweis auf haushalterische Notwendigkeiten 
wird hier hochqualifizierten, wertvollen und loyalen Mitarbeitern eine Anpassung ihrer Bezü-
ge verweigert, um teure Wahlgeschenke zu finanzieren. Unter den sog. höheren Besol-
dungsstufen versteht die Landesregierung unter anderem Polizisten und Lehrer. 
 
Nunmehr sind uns Berichte zu Ohren gekommen, wonach in der Landesverwaltung den sog. 
AT-Beschäftigten („außer Tarif“) die volle Lohnerhöhung entsprechend der Tarifsteigerung 
gewährt wird. In der Regel handelt es sich bei AT-Beschäftigten in Ministerien und Landes-
behörden um besonders hoch qualifizierte und besonders hoch entlohnte Beschäftigte, die 
deutlich über Tarif bezahlt werden. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:  
 
1. Wie viele AT-Beschäftigte sind in der Landesverwaltung (Ministerien und sonstige Lan-

desbehörden) beschäftigt (bitte konkrete Zahlen je Ministerien und sonstigen Landesbe-
hörden)? 

 
2. Sind AT-Beschäftigten der Landesverwaltung (in Ministerien und sonstigen Landesbe-

hörden) in diesem Jahr Entgeltsteigerungen gewährt worden? 
 
3. Wenn ja, prozentual in welcher Höhe? 
 
4. Sehen die standardmäßig verwendeten Verträge für AT-Beschäftigte solche entspre-

chenden Steigerungen vor? 
 
5. Sehen die standardmäßig verwendeten Verträge für AT-Beschäftigte sonstige automati-

sche Vertragsanpassungsklauseln vor? 
 
André Kuper 
Thorsten Schick  


